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Die mittelalterliche indische Alchemie hat zwischen 900 und 1600 n. Chr. eine große Zahl

von Experimental-Handbüchern in Sanskrit hervorgebracht, deren relative Chronologie in

zentralen Punkten unklar oder umstritten ist. Die vorliegende Studie beschreibt computerphi-

lologische Modelle, mit denen sich die interne Chronologie der alchemistischen Tradition

rekonstruieren lässt. Dazu werden traditionelle philologische Arbeitstechniken mathematisch

formalisiert und auf die computerverständlich codierten Beschreibungen alchemistischer Re-

zepte angewendet. Die hier gewonnenen Erkenntnisse bieten neue Einblicke in die alche-

mistische Überlieferungsgeschichte und zeigen die Möglichkeiten auf, die sich einer mathe-

matisch-algorithmisch arbeitenden Textwissenschaft auch in komplexen überlieferungs-

geschichtlichen Szenarien eröffnen.


